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Sportliche Sendung mit viel Prominenz 
Blickpunkt Sport-Extra zur Bayerischen Sportstiftung  

 
(München) Das hat es in der mehr als 60-jährigen Geschichte des Bayerischen 
Landes-Sportverbandes (BLSV) noch nicht gegeben. Am Montag, 11. Oktober 
widmet sich eine komplette TV-Sendung (Blickpunkt Sport, 20.15 Uhr im Baye-

rischen Fernsehen) der vom BLSV und seinen Fachverbänden im Frühjahr 
gegründeten Sportstiftung zur Förderung des Nachwuchs-Leistungssportes. 

 
Dabei wird viel Prominenz aus Sport, Wirtschaft, Politik und Gesellschaft erwar-
tet. Die frischgebackene Sprint-Europameisterin Verena Sailer wird ebenso im 

Studio zu Gast sein wie die Olympiasieger Georg Hackl (Rodeln), Max Müller 
(Hockey), Alexander Grimm (Kanu) und Klaus Wolfermann (Leichtathletik) 

sowie die Weltklasseathleten Marcel Nguyen (Turnen) und Thomas Lurz 
(Schwimmen). Neben vielen bayerischen Nachwuchs-Leistungssportlern werden 
auch Vertreter des organisierten Sports und Staatskanzleichef Siegfried Schnei-

der der neuen Stiftung persönlich ihre Referenz erweisen. 
 

„Die Zeit ist reif“, so Stiftungsvorstand Karl Rauh, „denn die Rahmenbedingun-
gen für unsere Nachwuchsathleten werden immer schlechter. Mit dieser Initiati-

ve können wir die Situation in Bayern wieder verbessern“. „Für den BLSV ist es 
eine tolle Sache, vom Bayerischen Fernsehen eine  komplette Sendung zur 
Verfügung gestellt zu bekommen“, so BLSV-Präsident Günther Lommer.  

 
Für Werner Rabe, den Sportchef des Bayerischen Fernsehens, ist es eine be-

sondere Verpflichtung, sich für diese Idee einzusetzen. „Ein Ziel ist es, die 
vielen Talente in Bayern für den großen Traum Olympische Winterspiele 2018 
im eigenen Land fit zu machen. Doch nicht nur dafür braucht der bayerische 

Sport  im Sommer wie im Winter diese Stiftung. Ohne Förderung ist Leistungs-
sport mit Schule und Beruf heutzutage nicht mehr zu vereinbaren.“ 

 

 
 

------------------------------------------------------------------------------- 
Medienvertreter sind herzlich zur Berichterstattung in die  
BR-Studios (Unterföhring, Rivastraße 1) eingeladen.  

Im Anschluss an die Sendung haben Sie bei der After-Show-Party  
ausreichend Gelegenheit für Gespräche und Interviews. 


